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îffi)tnfer-^nratimïag.
9tad)bru(t tierîioten. SSou SI a r a g o r r e v.

3|eut porte itp im Eannenpain
(Ein Böglein fcpiirptern ftngen,

Eg morpte felbp uermunbert feilt,

0b biefem erpen Klingen;
Kenn ganj erfcproxken pielt eg ein

Etnb Pop in bte Egprepeit:
Eg patte ob beut ^oititeitfrpeitt
Ken ISDinter gan? oergeffen.

Kent fap ixp feinen roeipen .^tern

Mapliebtpen ftpeu entfalten;
Eg rooïïte blüptt, ja blüpn fo gern
Httb Jfritplinggfeier palten.

Eg rieb bie gülb'nen Äuglein klar,
Kie bonite ju begrüpen:

Ka frpimnterte int i?rpiteeialar

Kie Ku |u feinen JTitpen.

Beut mar mir felber. fo ?u' Mut,
Klg ob eg JTritplhtg roerbe,

JÜg rnüft' ber Coline JBurpurglut

Jtnftun bag Iferj ber Erbe.
ÎHrnb ip'g nixpt peut, fo roirb botp batb

Ein Blüpen ringg beginnen,

Hnb Kebengfrettbe mit (Siemalt

Kurip aEe Kbem rinnen.

Winker-Zonneniag.
Nachdruck verboten. Von Clara M o r r e r.

Heut hörte ich im Tannenhain

Ein Vöglein schüchtern singen,

Es mochte selbst verwundert sein,

Ob diesem ersten Klingen;
Denn ganz erschrocken hielt es ein

Und stoh in die Cyxrehen:
Es hatte ob dem Sonnenschein

Den Winter ganz vergehen.

Heut sah ich seinen weißen Stern
Maßliebchen scheu entfalten;
Es wollte blühn, ja blühn so gern
Und Frühlingsfeier hallen.

Es rieb die güld'nen Äuglein klar,
Die Sonne zu begrüßen:

Da schimmerte im Schneetalar

Die An zu seinen Füßen.

Heut war mir selber so zu' Mut,
Ms ob es Frühling werde,

Ms müßt' der Sonne Purxurglut
Auftun das Herz der Erde.

Und ist's nicht heul, so wird doch bald

Ein Blühen rings beginnen,

Und Lebensfreude mit Gewalt

Durch alle Adern rinnen.
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